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Information zur Verarbeitung personenbezogener Daten für 

Mitarbeiter von Geschäftspartnern, Kunden sowie Lieferanten 

Im Folgenden möchten wir Sie über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten durch 

die Dyckerhoff GmbH und den ihr verbundenen Gesellschaften informieren. Die Kontaktdaten 

und Informationen zu den weiteren mit der Dyckerhoff GmbH verbundenen Gesellschaften 

können Sie unter diesem Link als PDF-Datei herunterladen. 

Für einzelne Verarbeitungsvorgänge erhalten Sie ggf. gesonderte Informationen, wie z. B. bei 

dem Besuch unserer Webseiten, bei der Nutzung von Videokonferenzsystemen oder bei dem 

Besuch unserer Standorte. 

1.1 Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen / Datenschutzbeauftragten 

Dyckerhoff GmbH 

Biebricher Straße 68 

65203 Wiesbaden  

Tel.: +49 611 676-0 

E-Mail: info@dyckerhoff.com  

Datenschutzbeauftragter:  

Riske IT GmbH 

Herr Pascal Riske 

Keldenicher Straße 23, 50389 Wesseling 

Tel.: 02236-3310745 

E-Mail: protection.data@dyckerhoff.com  

1.2 Kategorien der verarbeiteten personenbezogenen Daten 

Wir erheben die folgenden personenbezogenen Daten in der Regel von Ihnen selbst oder 

Ihrem Arbeitgeber:  

▪ Personaldaten  

▪ Kontaktdaten  

▪ Gesundheitsdaten 

▪ Finanzdaten 

▪ Video- / Bild- und Tonaufnahmen 

▪ Verbindungs- und Benutzerdaten 

Einzelheiten zu den Datenkategorien erhalten Sie gerne auf Anfrage. 

Des Weiteren verarbeiten wir – soweit es für die Erfüllung des mit Ihnen geschlossenen 

Vertrages oder vorvertraglicher Maßnahmen erforderlich ist oder Sie eingewilligt haben – auch 

solche personenbezogenen Daten, die wir von Dritten zulässigerweise erhalten (z. B. 

Bonitätsdaten von einer Auskunftei). 

1.3 Zwecke und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung 

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten unter Beachtung der 

Datenschutzgrundverordnung (DSGVO), des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG), sowie aller 

weiteren relevanten Rechtsvorschriften. Die Verarbeitung erfolgt:  

https://www.dyckerhoff.com/documents/209745/319547/DSE-dyckerhoff.com_Anhang.pdf
mailto:info@dyckerhoff.com
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a. aufgrund erteilter Einwilligungen (Art. 6 Abs. 1 Satz 1 lit. a DSGVO) 

Soweit Sie uns eine Einwilligung zur Verarbeitung von personenbezogenen Daten für 

bestimmte Zwecke (z.B. Ausweise, Kundeninformationen) erteilt haben, ist die 

Rechtmäßigkeit der Verarbeitung aufgrund Ihrer Einwilligung gegeben. Eine erteilte 

Einwilligung kann jederzeit widerrufen werden. Der Widerruf der Einwilligung berührt 

nicht die Rechtmäßigkeit der bis zum Widerruf verarbeiteten Daten. 

b. zur Erfüllung vertraglicher Pflichten (Art. 6 Abs. 1 Satz 1 lit. b DSGVO) 

Die Verarbeitung der personenbezogenen Daten erfolgt zur Durchführung der 

jeweiligen Vertragsverhältnisse und zugehörigen vertraglichen Pflichten (z.B. Lieferung, 

Abrechnung oder Qualitätssicherung). Der Zweck ergibt sich aus den vertraglichen 

Inhalten. 

c. aufgrund gesetzlicher Vorgaben (Art. 6 Abs. 1 Satz 1 lit. c DSGVO) 

Wir unterliegen verschiedenen gesetzlichen Vorgaben, die uns verpflichten, 

personenbezogene Daten auf bestimmte Weise zu verarbeiten. Hierzu gehört 

beispielsweise die Erfüllung von Archivierungs-, Berichts- und 

Dokumentationspflichten, insbesondere nach Geldwäsche-, Handels- oder 

Steuergesetzen und die Erfüllung von Melde- oder Auskunftspflichten gegenüber 

Behörden. 

d. aufgrund eines berechtigten Interesses (Art. 6 Abs. 1 Satz 1 lit. f DSGVO) 

Die Verarbeitung erfolgt, wenn dies zur Wahrung des berechtigten Interesses von 

Dyckerhoff oder eines Dritten erforderlich ist, sofern nicht die Interessen oder 

Grundrechte und Grundfreiheiten von betroffenen Personen überwiegen. Insbesondere 

in folgenden Fällen bestehen berechtigte Interessen an der Verarbeitung:   

- bei der Geltendmachung rechtlicher Ansprüche oder der Verteidigung bei 

rechtlichen Streitigkeiten,  

- der Optimierung der Verwaltung und Förderung der Geschäftsbeziehung, die 

Gewährleistung unserer IT-Sicherheit,  

- im Rahmen der Dokumentation von Geschenken für die Sicherstellung von 

Compliance-Anforderungen, 

- bei der erfolgreichen Geschäftssteuerung und der Weiterentwicklung unserer 

Produkte, 

- zum Zwecke der Gebäude- und Anlagensicherheit (z.B. Zutrittskontrollen),  

- ggf. im Rahmen der Bonitätsabfrage zur finanziellen Absicherung. 

1.4 Empfänger von personenbezogenen Daten 

Zum Erreichen oben genannter Zwecke können wir uns externer Dienstleister bedienen. 



   

Datenschutzinformation für Mitarbeiter von Geschäftspartnern, Kunden, Lieferanten – Dyckerhoff GmbH – Version 2.0                                                                                                         

  Seite  3  

  

 

Dazu gehören IT-Dienstleister, Messaging-Diente, Zahlungsdienstleister, Geldinstitute, 

Auskunfteien, Versicherungsgesellschaften, Agenturen, Inkassounternehmen, Rechtsanwälte, 

Steuerberater, Beratungsunternehmen sowie Transportunternehmen. 

Ggf. kann es zu einer Datenübermittlung zu den mit der Dyckerhoff GmbH verbundenen 

Gesellschafften kommen, sofern eine rechtliche Grundlage oder Ihre ausdrückliche Einwilligung 

in die Datenübermittlung vorliegt. Jede Gesellschaft stellt sicher, dass angemessene technische 

und organisatorische Maßnahmen getroffen werden, um die Sicherheit und Vertraulichkeit 

Ihrer Daten zu gewährleisten und Ihre Rechte gemäß der DSGVO zu schützen. 

1.5 Datenübermittlung in Drittstaaten 

Eine Übermittlung der Daten an Staaten außerhalb der EU bzw. EWR (Drittstaaten) kann für 

bestimmte Verarbeitungsvorgänge, wie z.B. die Nutzung von Videokonferenzsystemen und 

anderer Software stattfinden. Da diese Anbieter ihre Server überall auf der Welt verteilt haben, 

ist es nicht ausgeschlossen, dass Ihre personenbezogenen Daten in Drittstaaten und somit 

beispielsweise auch auf Servern in den USA, gespeichert und weiterverarbeitet werden. Es 

besteht das Risiko, dass das Datenschutzniveau in den Drittstaaten nicht so hoch ist wie 

innerhalb der Europäischen Union. Die DSGVO ermöglicht der EU-Kommission sogenannte 

Angemessenheitsbeschlüsse zu fassen. In einem solchen Dokument stellt die EU-Kommission 

fest, dass personenbezogene Daten in einem bestimmten Drittland einen mit dem 

europäischen Datenschutzrecht vergleichbaren adäquaten Schutz genießen. Datentransfers 

auf Grundlage eines Angemessenheitsbeschlusses sind folglich privilegiert. Für die USA 

existiert derzeit ein Angemessenheitsbeschluss für zertifizierte Datenempfänger (Data Privacy 

Framework). Sofern kein Angemessenheitsbeschluss der EU-Kommission für einen Drittstaat 

vorliegt, hat der Verantwortliche vor einer Übermittlung personenbezogener Daten in 

Drittstaaten geeignete Garantien im Sinne des Art. 46 DSGVO zur Gewährleistung eines 

angemessenen Schutzniveaus vorzusehen. 

Grundsätzlich erfolgt bei Nutzung der Dienste von Microsoft 365 eine Wegewahl (Routing) zu 

Microsoft-Rechenzentren in der EU. Dennoch kann in diesem Kontext eine Verarbeitung 

personenbezogener Daten in den USA nicht ausgeschlossen werden, da die Microsoft 

Corporation ihren Hauptsitz in den USA führt. Ein möglicher Transfer personenbezogener 

Daten in die USA erfolgt gemäß Art. 45 DS-GVO auf Basis des Data Privacy Frameworks. 

1.6 Aufbewahrungsdauer personenbezogener Daten 

Grundsätzlich löschen wir personenbezogene Daten nach Ablauf der rechtlichen 

Aufbewahrungsfristen. Diese ergeben sich insbesondere aus dem Handelsgesetzbuch, der 

Abgabenordnung und dem Geldwäschegesetz und betragen zwischen zwei und zehn Jahre. 

Des Weiteren ergibt sich die Speicherdauer aus den gesetzlichen Verjährungsfristen, die sich 

z.B. aus den §§ 195 des Bürgerlichen Gesetzbuches ergeben und in der Regel drei Jahre 

betragen. Sofern die personenbezogenen Daten nicht von den rechtlichen 

Aufbewahrungspflichten berührt sind, werden sie gelöscht, wenn sie für die oben genannten 

Zwecke nicht mehr erforderlich sind. Eine abweichende Speicherfrist kann vorliegen, wenn sie 

bei Erhebung der Daten dazu eingewilligt haben oder im Falle eines Widerrufs einer 

Einwilligung.  
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1.7 Ihre Rechte 

Nach Maßgabe von Art. 15 DS-GVO haben Sie das Recht, Auskunft über Ihre 

personenbezogenen Daten zu verlangen, die die jeweilige Gesellschaft verarbeitet. 

Sollten unrichtige personenbezogene Daten verarbeitet werden, steht Ihnen gemäß Art. 16 DS-

GVO ein Recht auf Berichtigung zu. 

Liegen die gesetzlichen Voraussetzungen vor, so haben Sie das Recht auf Löschung oder 

Einschränkung der Verarbeitung der betroffenen Daten (Art. 17 und Art. 18 DS-GVO). 

Unter den Voraussetzungen des Art. 20 DS-GVO haben Sie ein Recht auf Datenübertragbarkeit. 

Sie haben das Recht, Ihre Einwilligung jederzeit zu widerrufen, ohne dass die Rechtmäßigkeit 

der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung berührt wird. 

Sie haben nach Art. 21 DS-GVO das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation 

ergeben, jederzeit der Verarbeitung der Sie betreffenden Daten zu widersprechen. 

Gemäß Art. 77 DS-GVO haben Sie das Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde. Dieses 

Recht können Sie bei der zuständigen Aufsichtsbehörde wahrnehmen, deren Kontaktdaten Sie 

dem folgenden Link entnehmen können: 

www.bfdi.bund.de/DE/Service/Anschriften/Laender/Laender-node.html 

http://www.bfdi.bund.de/DE/Service/Anschriften/Laender/Laender-node.html

